
MÜNCHEN FOCUS '88 

KUNSTHALLE DER HYPO-KULTURSTIFTUNG MÜNCHEN 
Theatinerstraße 15, 8000 München 2, Telefon (0 89) 22 4412 

10. Juni - 2. Oktober 1988 • täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr

Eintrittspreise: DM 3,-; Gruppen ab 10 Personen, Studenten/Schüler, 
Senioren, Arbeitslose DM 2,-; Schüler klassenweise DM 1,-; Coupon
karten bieten Ermäßigung: Die kleine Karte umfaßt 40 Coupons a 
DM 1,- und kostet DM 30,-; die große mit 80 Coupons kostet DM 50,-. 
Der Verbilligungseffekt beträgt bei der kleinen Karte 25% und bei 
der großen 37,5%. Die Coupons sind frei übertragbar. Katalog: in der 
Ausstellung DM 34,-. 

Folgende öffentliche Verkehrsmittel halten in unmittelbarer Nähe: 
Straßenbahn, Linien, 19, 27, 29: H Theatinerstraße 
Omnibus, Linie 55; H Odeonsplatz 
U-Bahn, Linien 3, 5 und 6: H Odeonplatz, H Marienplatz
S-Bahnen: H Marienplatz
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MUNCHEN 
FOCUS '88 
ERSTER TEIL 10. JUNI 1988 - 24. JULI 1988 

..___-----1 BARBARA HAMMANN ,____ __ 
,____ __ __. STEPHAN HUBER ....__ __ 

,___ _ __. HERMANN KLEINKNECHT ....___ 

..__ __ __. GERHARD MERZ �--

._______. JOHANNES MUGGENTHALER ....___ 

,____ _ __. ARIBERT VON OSTROWSKI .____ 

,___ _ __. DIETER VILLINGER ....__ __ 

ZWEITER TEIL 5. AUGUST - 2. OKTOBER 198 

_ __. BODO BUHL ....__ __ _ 

NIKOLAUS GERHART ,___ __ 

..__ __ ___, ALBERT RIEN 

,___ _ ___. ULWCH HORNDASH 

....__ __ __. NIKOLAUS LANG 

L.....-__ ____. PETER MELL ,___ __ _ 

'-------' HARALAMPI OROSCHAKOFF .____ 

MÜNCHEN, THEATINERSTR. 15, TÄGL. 10-18 UH 

KUNSTHALLE 
DER HYPO-KULTURSTIFTUl\IG 



Die von der Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung 
vorbereitete Ausstellung zeitgenössischer 
Kunst in München findet in zwei Teilen statt und 
zeigt Werke von 14 Künstlern der mittleren und 
jüngeren Generation. Sie wurde von Zdenek 
Felix konzipiert und unter der beratenden Mit
wirkung von Peter M. Bode, Laszlo Glozer, 
Michael Meuer, Peter-Klaus Schuster, Michael 
Tacke und Armin Zweite entwickelt. 

In den 8Öer Jahren hat München als Schauplatz 
der Gegenwartskunst zunehmend Bedeutung 
erlangt. Vorbereitet wurde diese Entwicklung 
bereits im vorhergehenden Jahrzehnt durch Ak
tivitäten von mehreren Künstlern, Galerien und 
Kritikern. Heftiger als in anderen deutschen 
Großstädten wurde in München um die Erd
skulpturen von Michael Heizer und Walter de 
Maria, sowie den Ankauf eines Werkes von 
Joseph Beuys für die Städtische Galerie disku
tiert. Gerade diese Auseinandersetzungen tru
gen zur Belebung des Kunstklimas an der Isar 
bei. Die Veränderungen schlugen sich auch in 
der Arbeit·der neuen Künstlergeneration der 
70er Jahre nieder. Mehrere Absolventen der 
Münchner Akademie fanden in dieser Zeit zu 
spezifischen formalen Positionen, in welchen 
sich nicht zuletzt auch bestimmte lokale Ent
wicklungen widerspiegeln, deren Wurzeln ent
fernt in dem romantisch empfundenen Klassizis
mus eines Leo von Klenze liegen. Doch auch 
gegensätzliche Positionen machen sich be
merkbar. 

MÜNCHEN FOCUS '88 unternimmt den Ver
such, die aktuellen Auswirkungen der skizzier
ten Entwicklung anhand von ausgewählten Bei-

spielen der Werke von 14 Künstlern zu belegen. 
Wenn auch der historisch-retrospektive Aspekt 
keinesfalls ausgeklammert ist, konzentriert sich 
die Ausstellung vorrangig auf die Gegenwart. 
Bis auf geringe Ausnahmen werden Arbeiten 
aus den Jahren 1987-88 vorgestellt. In den mei
sten Fällen haben die Künstler spezifische 
Raum- und Videoinstallationen entworfen oder 
aber Bilder und Plastiken geschaffen, die zum 
ersten Mal gezeigt werden. 

Entscheidend hier ist nicht das Medium, son
dern die klare Haltung des Künstlers, seine 
Fähigkeit, die gewählten Mittel formal und ad
äquat richtig einzusetzen. Dennoch handelt es 
sich keinesfalls um eine »programmatische« 
Ausstellung. ferner sollen auch keine Gruppie
rungen vorgestellt werden. Der Sinn der Schau 
liegt nicht zuletzt in ihrer Offenheit: aus der 
Vielfalt der gedanklichen und formalen Konzep
te geht auch die Vielheit der künstlerischen 
Position der heutigen aktuellen Kunst in Mün
chen hervor. 

Die Ausstellung »MÜNCHEN FOCUS '88« ver
steht sich insofern als pointierter Blick auf die 
gegenwärtige Kunstszene in München, als diese 
Schau bewußt auf die so populäre Ausgewogen
heit von Positionen und Stilen verzichtet. Es geht 
auch nicht um eine Gesamtschau einer wie auch 
immer gearteten künstlerischen Topographie 
der bayerischen Metropole. Vielmehr sollen in 
»MÜNCHEN FOCUS '88« jene individuellen Hal
tungen vorgestellt werden, die auch von außen
her sichtbar und im internationalen Vergleich
wahrnehmbar erscheinen.


